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Luxembourg Air Rescue und CGDIS mit Prix Benelux ausgezeichnet

Für ihren lebensrettenden Einsatz beim verheerenden Brand im Lütticher Tour Kennedy am 24. Juni 2024 
wurde der Luxembourg Air Rescue (LAR) gemeinsam mit dem Corps grand-ducal d’incendie et de secours 
(CGDIS) nun der Prix Benelux verliehen.

Am 24. Juni 2024 war im Tour Kennedy, einem 27-stöckigen Wohngebäude in Lüttich, ein verheerendes Feuer aus-
gebrochen. Da die örtliche Feuerwehr nicht in der Lage war, die in den oberen Stockwerken des Gebäudes eingeschlos-
senen Bewohner über Leitern zu befreien, fragte der belgische Krisenstab an, ob die LAR einen Rettungshubschrau-
ber mit Seilwinde schicken könne.

Ein Rettungshubschrauber samt speziell ausgebildeter Besatzung, bestehend aus einem LAR-Piloten, einem LAR-Win-
denoperateur sowie einem Retter der Spezialeinheit GRIMP (Groupe de reconnaissance et d’intervention en milieu 
périlleux) des CGDIS wurde sofort nach Lüttich entsandt. In einem äußerst herausfordernden Einsatz gelang es dem 
Windenrettungsteam, fünf eingeschlossene Bewohner von den Balkonen ihrer Wohnungen sowie zwei Feuerwehrleute 
vom Dach des Gebäudes zu befreien und in Sicherheit zu bringen.

Für ihren grenzüberschreitenden Rettungseinsatz, der unter schwierigsten Bedingungen stattfand, wurde die LAR am 
13. Dezember 2024 in Den Haag gemeinsam mit dem CGDIS mit dem Prix Benelux ausgezeichnet. CEO Frank Halmes 
nahm die Auszeichnung im Namen der Luxemburger Delegation entgegen. Er bedankte sich für die großartige Anerk-
ennung, die der LAR und dem CGDIS durch die Verleihung des Preises zuteilwird, und sprach dem Rettungsteam für 
seine außergewöhnliche Leistung seine größte Wertschätzung aus.

Der Prix Benelux wird von der Interparlamentarischen Versammlung der Benelux-Staaten an Personen, Institutionen 
oder Unternehmen verliehen, die den Benelux-Staaten außergewöhnliche Dienste geleistet und damit in besonderem 
Maße zur internationalen Ausstrahlung der drei Länder beigetragen haben. Der Preis wird alle zwei Jahre im Rahmen 
einer Zeremonie verliehen.

Die 1988 gegründete Luxembourg Air Rescue (LAR) zählt ca. 185.000 Mitglieder und verfügt aktuell über sieben Rettungshubschrauber, zwei des 
Typs Airbus H145 D3 sowie fünf MD902. Über ihre operative Tochtergesellschaft Luxembourg Air Ambulance (LAA) betreibt die LAR zudem fünf 
hochmoderne Ambulanzjets, darunter drei Learjet 45XR sowie zwei Challenger 605. Die Mission der LAR besteht darin, durch den Einsatz von Ret-
tungshubschraubern und Ambulanzjets das Leben von Menschen in Not zu retten und ihre Gesundheit zu erhalten – in Luxemburg, der Großregion 
und weltweit. Mit ca. 190 Mitarbeitern stellt die LAR höchste Standards in den Bereichen Medizin, Technik und Flugbetrieb sicher und steht mit ihrer 
Alarmzentrale rund um die Uhr an sieben Tagen in der Woche zur Verfügung. Das Motto „Luftrettung ohne Grenzen“ ist bei der LAR gelebte Realität: 
Im Dezember 2020 wurde die LAR für ihre herausragenden grenzüberschreitenden Leistungen in der CoronaKrise mit dem Adenauer-De Gaulle-Preis 
2020 ausgezeichnet. www.lar.lu
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